
S
gung

t

22
S

2

82

I S
7

Vaaren

n und
Reiſe
ſchuhen

e 24

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5Kdonnement 59 Pfg pro Bere rei än
Durch die Poſt unter Nr 2852 Me 1,50 pro Ouart exel Beſeügeld
Fnſertions Preis pro 6 15 f auswärtige Anzeigeno Pf z Reklamen 5 f Hell Waiederholungen hoher nei

Anzeigen AnnahmeſtelienHaupt Expeditlion Große Ulrichſtraße Kr 86
ZweigeExpeditton Art artfen ſtraße Ne 4a

und in ſämmtlichen Filialen

Freitag den 23 December 1892

h

u
e

für Halle und den Saalkreis
4 Jahrgang

e

h 23 T a

M h
W wo

24200 Abonuenken

Für die geſammte Redaktton verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratenthetl
velde in Halle g S

Kedaktion Hinkägartenſtraße Nr 44 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Nbhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

verbreitungsvbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſzeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Unſere Poſt Abonnenten erſachen
wir das Abonnement für das

1 Quartal 1893 bald möglichſt erneuern zu wollen
weil die Weiterlieferung des Blattes ſonſt eine
Unterbrochung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetem Abonnement eine Extragebühr
von 10 Pfennigen

Die Waffenfabrihkation
Halle 22 December

Jn allen Ländern in welchen die Waffenfabrikation einen
zeitgemäßen Rang einnimmt iſt dieſelbe Gegenſtand eines inter
nationalen Geſchäftes geworden beſonders gilt das für Frankreich
England und Deutſchland aber auch die Schweiz und Oeſterreich
Ungarn weiſen dieſelben Erſcheinungen auf Die Erklärung hierfür
liegt nahe denn die Waffenfabrikation gehört zu den einträglichſten
Jnduſtriezweigen iſt vielleicht ſogar der einträglichſte Um von
großen Firmen auf dieſem wichtigen Gebiete des Gewerbefleißes
zu reden ſo verkanfen die Armſtrongs in England ihre Geſchütze
und Panzerplatten an Jeden der ſie haben will und die britiſchen
Schiffswerfte nehmen den Ban von Kriegsſchiffen für alle Staaten
in Auftrag Jn Frankreich hat das indnſtrielle Etabliſſement
welches die Fabrikation der vom Oberſten Bange konſtruirten
Kanonen übernommen hat dieſes Geſchütz überall angeprieſen und
angeboten wenn dasſelbe auch meiſtens von den deutſchen Krupp
geſchützen in der Konkurrenz vor militäriſchen Sachverſtändigen
überwunden worden iſt Jn Deutſchland liefern Krupp in Eſſen
Gruſon in Magdeburg Schichau in Elbing die Manſerwerke in
Süddeutſchland e nach allen Erdtheilen und in Oeſterreich
Ungarn hat man mit dem neuen kleinkalibrigen Repetirgewehr
dem ſogenannten Mannlicher Gewehr von voruherein ein brillantes
Geſchäft gemacht Von den amerikaniſchen Waffenlieferanten
wollen wir ganz ſchweigen weil die Stellung ihres Staates der
nord amerikaniſchen Union eine ganz andere iſt als die der hier
in Betracht kommenden europäiſchen Staaten Trotzdem alſo feſt
geſtellt iſt daß der Waffenhandel in Wahrheit ein internationaler
iſt werden die Vorkommniſſe welche das bekannte Angebot der
Berliner Firma Loewe u Comp nach Paris betreffen ziemlich
einſtimmig abfällig beſprochen Die Erklärung hierfür iſt ohne
lange Umſchweife gefunden und das Unpaſſende der genannten
Berliner Firma iſt durch ein einziges Faktum ſofort klargeſtellt
keine einzige franzöſiſche Waffenfabrik oder überhaupt ein
induſtrielles Etabliſſement hat dem Berliner Kriegsminiſter ge
ſchäftliche Offerten gemacht daraus ergiebt ſich daß die
Franzoſen in dieſem Falle klar empfanden was ſich paßte
und was ſich nicht paßte während die erwähnte Berliner Firma
dies Gefühl nicht gehabt hat Hieran knüpft der Tadel an und
alle Verſuche denſelben abzuſchwächen werden erfolglos bleiben
da nun einmal feſtſteht daß von einer deutſchen Fabrik unter
nommen wurde was keine franzöſiſche gethan hat Es war für

Niemanden der die Zuſtände in Frankreich zur damaligen Zeit
beurtheilen konnte und das mutzte der Chef eines Hauſes von dem
Umfange der Firma Löwe können zweifelhaft daß der auf die
Wahrung und Vermehrung ſeiner Popnlarität ſo ſehr bedachte

Der Chevalier von Schomberg
Noman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Der Chevalier ſtand von ihr abgewendet und verſuchte
alle ſeine geiſtige Kraft auf das eine Ziel zu richten das
doch ſo unerreichbar erſchien Oras Flucht Da legten
ſich plötzlich zwei weiche Arme zärtlich um ſeinen Nacken
zwei blaue Augen ſchauten innig und thräuenfeucht in die
ſeinen und zwei volle Lippen preßten ſich in ſchuellem heißem
Kuſſe auf ſeinen Mund

Das iſt mein Verſprechen Du König meines Herzens
daß ich niemals einem Anderen angehören will Und wenn
wir uns niemals wiederſehen mein Viktor dann ſei dies die
letzte Erinnerung an die arme Ora Lapuſchkin die ewig
ewig die Deine iſt

Ehe er noch die Wonne des Augenblicks recht zu faſſen
vermochte war ſie verſchwunden Er drückte die Hand auf
das Herz und ſtand eine Weile unbeweglich den Blick auf
den noch leiſe gehenden Thürvorhang gerichtet und ſich mit
einem theuren Schwur gelobend daß dies nicht der letzte
Abſchied geweſen ſein ſollte
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Kriegsminiſter Bonlanger der zugleich der vornehmſte Vertreter
der Revauchepartei war niemals mit einem deutſchen und nun
gar Berliner Geſchäftshauſe einen Lieferungsvertrag abſchließen
würde Wenn die Liefernng hinterher einem elſäſſiſchen Etabliſſe
ment übertragen iſt ſo iſt auch das für Jeden der die Pariſer
kennt erklärlich Kein Pariſer Jourual läßt ElſaßLothringen als
unbedingt deutſch gelten und wenn Boulanger ſeinen Auftrag nach
Mülhauſen im Elſaß ertheilte ſo bedeutete das in den Augen der
Franzoſen alſo nichts anderes als daß der Anftrag eigentlich doch
einem franzöſiſchen Hauſe zu Theil geworden ſei Dieſer Jdeen
gang iſt in Paris ein ſo gewöhnlicher daß er auch dieſſeits der
Vogeſen bekannt iſt Deutſchland hat zu keinem Staate in Europa
ſo eigene und heikle Beziehungen wie zu Frankreich und die Frau
oſen haben dies durch ihre Haltung beſtätigt Wenn andereFlbritanten anderen Staaten Waffenmaterial geliefert ſo erkannten

ſie doch richtig daß den Franzoſen gegenüber dieſelbe Reſerve ge
boten ſei welche dieſelben uns gegenüber üben und nur
die Firma Löwe hat dieſe für einen Großinduſtriellen
unbedingt erforderliche Sachkenntniß vermiſſen laſſen Das iſt der
wunde Punkt und aus dieſem Mangel au Würde gerade in
dieſem Spezialfalle auf welchen es aunkam ſind die Volksurtheile
geſchmiedet worden Es paſſiert ganz richtig ſo vieles Aehnliches
worüber nicht weiter geſprochen wird aber dieſes Aehnliche iſt eben
nicht dasſelbe und dies iſt der Punkt auf welchen es ankommt
Beziehungen wie ſie zwiſchen dem deutſchen Reiche und dem
revanchelnſtigen Frankreich beſtehen ſind für uns in ihrer Art
einzig in Enropa und demgemäß muß hier eine andere Haltung
beobachtet werden als ſonſt in allen anderen Fällen Es hat nicht
an Vorſchlägen nach dem Bekanntwerden des Löweſchen Zwiſchen
falles gefehlt die Waffenlieferung deutſcher Fabrikanten nach dem
Auslande unter beſtimmte Kontrolle zu ſtellen etwa von vorheriger
Verſtändigung mit der Reichsregierung abhängig zu machen Aber
wer will denn das im Ernſt durchführen und wie kann man einem
Gewerbetreibenden zumnuthen ſeine geſchäftlichen Verbindungen von
behördlicher Bevormundung abhängig zu machen Jeder Gewerbe
treibende weiß was er nach dem Strafgeſetzbuch nicht thuen darf
er muß auch wiſſen was ihm Ehre und Gewiſſen als
Deutſchen verbieten Kümmert er ſich nicht darum dann hilft
auch alle vorherige NRückſprache mit der Reichsregierung und alle
eventuelle Jntervention der letzteren nichts Wer an Deutſchland
feindlich geſiunte Staaten Waffen verkaufen will der wird das
unter geſchickter Maske und eutſprechender Maßnahme immer
können Zu beſtrafen nach dem Strafgeſetzbuche iſt ein ſolches
Verfahren in der Regel nicht es haudelt ſich hier nur um die
Achtung oder Nichtachtung der Mitbürger Die ganze Affaire hat
überaus peinlich berührt es kann wirklich gewünſcht werden ſie
wäre nicht paſſiert und mehr noch in Zukunft möge nichts Gleiches
vorkommen Es iſt lange genug der berüchtigte engliſche Krämer
geiſt getadelt dem nichts heilig iſt und der dem Grundſatz huldigt
Je mehr Geld um ſo beſſer Möchte man nie von dieſem
Krämergeiſt auch bei uns in Deutſchland wieder zu reden haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 December Hofnachrichten Der Kaiſer
entſprach geſtern Nachmittag einer Einladung des Offizierkorps des
Garde Jäger Bataillons zur Mittagstafel Am hentigen Vor

burg iſt für Sie nichts mehr zu thun Sie ſehnen ſich auch
wohl nach Hauſe Wann können Sie abreiſen Sie kommen
mir übrigens krank vor fehlt Jhnen etwas

Jch bin in letzter Zeit allerdings nicht ganz wohl ge
weſen eine Seereiſe aber würde mich wieder auf die Beine
bringen Jch würde mich gern ſchon morgen beurlauben es
gehen aber morgen keine Dampfer von Kronſtadt in See

Wenn ich Jhnen rathen ſoll dann machen Sie die Land
tour Dieſe Oſtſeedampfer ſind ſehr unkomfortable Fahr
zeuge beſonders was die Verpflegung anlangt

Jch weiß Aber haben Sie nicht ſelber eine Yacht in
Kronſtadt liegen Excellenz

Jawohl das Ding iſt jedoch nur klein
Aber doch ſeetüchtig für eine Sommerfahrt nicht wahr
O gewiß Wollen Sie mit ihr nach Frankreich ſegeln
Das wäre mir ſehr erwünſcht Excellenz Sie bleibt

unter der Geſandtſchaftsflagge und ich miethe ſie von Jhnen
auf vier Wochen Sie ſelber werden doch wohl vor dem
Monat Jnli nicht dazukommen das Fahrzeug zu benutzen

Jch habe nichts dagegen erwiderte der Botſchafter
Jch muß Jhnen aber bemerken daß kein Proviant an

Bord iſt
rief Schomberg dem iſt abzuhelfen und zwar

gleich heute noch dann iſt die Yacht morgen ſeeklar Haben
Sie die Güte Excellenz mir ein paar Worte an Jhren

Von dem Frontankakanal fuhr er geraden Weges nach Kapitän mitzugeben und ich mache mich auheiſchig ſchon
der franzöſiſchen Geſandtſchaft wo er ſich ſofort zu dem längſt wieder geſund zu ſein ehe ich meinen Fuß auf Frank

Botſchafter führen ließ
Sie konnnen mir wie gerufen Chevalier ſagte Seine

reichs Boden ſetze
Das will ich gern glauben lachte der Botſchafter

Excellenz Jch habe bereits ſeit einer Stunde auf Sie Hat doch der bloße Gedanke an die Seeluft ſchon jetzt aus
gewartet Unſer Präſident ſchreibt mir daß ihm daran Jhnen einen ganz anderen gemacht Beanftragen Sie bitte
gelegen ſei Sie wieder in Paris zu wiſſen Jn der geſetz einen der Sekretäre den Brief e Kapitän zu ſchreiben
gebenden Körperſchaft liegen ſie ſich einmal wieder in den ich werde unterzeichnen Wenn S
Haaren und da meint der Marſchall Mac Mahon daß Sie tragen wollen dann ſollen Sie das Boot haben Sie müſſen
m vielleicht einige Dienſte leiſten können Hier in Peters mir dasſelbe aber vor dem Juli zurückſchicken

ie die Koſten der Fahrt

v VÖ müWm

mittage arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Civil Kabinets
Wirkl Geh Rath Dr v Lucanns Die Ueberſiedlung des
kaiſerlichen Hofes von Potsdam nach Berlin iſt für den 30 d M
beabſichtigt Die Feier des Weihnachtsabends begeht die kaiſerlich
Familie im Neuen Palais bei Potsdam genau in derſelben
Weiſe wie dies bisher in Berlin der Fall geweſen iſt Am
1 Januar k J findet im Berliner Schloſſe die große Cour be
den Majeſtäten ſtatt

Jn Wiener Abelskreiſen cireulirte ſchon ſeit einige
Zeit das Gerücht daß Fürſt Bismarck Anfang des neuen Jahres
zu längerem Aufenthalt nach Fiume reiſen werde um dort als
Gaſt des Grafen Hoyos des Schwiegervaters des Grafen Herbert
Bismarck zu verweilen Fürſt Bismarck hat nun wie man der
A K mittheilt die wiederholte Einladung des Grafen Hoyos

angenommen und will die Reiſe antreten ſobald die Witterung
güuſtiger geworden Eine mehrtägige Raſt in Wien iſt von
dem Fürſten in Ansſicht genommen

Herr v Schlözer der frühere preußiſche Geſandte
beim Vatikan iſt für den Winter nach Rom zurückgekehrt Jn
diplomatiſchen Kreiſen herrſcht darüber nach der Voſſ Ztg
einige Verwundernung da der Rücktritt des Geſandten ſ Z damit
begründet wurde daß das römiſche Klima ſeiner Geſundheit höchſt
nachtheilig ſei

Zum ſpaniſchen Botſchafter in Berlin iſt jetzt
Mendez Vigo deſignirt worden Derſelbe iſt zur Zeit ſpaniſcher
Geſandter in Liſſabon war früher Geſandter beim Quirinal und
Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Auswärtigen in Madrid
Es geht ihm der Ruf eines ſehr tüchtigen Diplomaten voraus

Das Abgeordnetenhaus wird bei Wiederbeginn
ſeiner Sitzungen die in Zuſammenhang mit der Steuerreform noth
wendig gewordene neue Wahlordnung ſicher vorſinden Wie
die Nat Lib Corr hört iſt in dem Entwurf von einer prin
zipiellen Aenderung der Grundſätze auf deuen die bisherige
Wahlordnung bernhe nicht die Rede was wohl auch Niemand
eruſtlich erwartet hatte Die Eiurichtung der drei Wählerklaſſen
nach dem Maße der Steuerleiſtung bleibt beſtehen Dabei bezweckt
aber das neue Wahlgeſetz einer erheblichen Verſchiebung in der
Wahlberechtigung wie ſie die Folge der neuen Steuervorlage ſein
würde vorzubengen Eine der weſentlichſten neuen Vorſchläge
die in der That viele Bedenken einfach beſeitigen würde iſt die
Beſtimmnng daß nicht wie bisher nur direkte Staatsſteuern ſon
dern ſämmtliche öffentliche Abgaben Staats Provinzial
Kreis Kommunalſteuern zur Grundlage der Eintheilung
der Wählerklaſſen gemacht werden

Die Nordd Allg ſagt heute in einer Erwiderung
von Auslaſſungen der Petersburger Börſenztg betreffs
des deutſchruſſiſchen Haudelsvertrags es ſei deutſcher
ſeits Rußland nicht zugemuthet worden ſeine Jntereſſen Dentſch
land zu Liebe zu opfern Anch Deutſchland habe keine Urſache
mit dem Abſchluß eines Handelsvertrags zu eilen werde aber doch
einem vernünftigen Kompromiß eutgegenkommen Jm Uebrigen
ſeien indeß der Worte genug gewechſelt worden

Für die Strafverſchärfungsparagraphen in der
lex Heinze nimmt die Nordd Allg Ztg in einem Leitartikel
abermals Stellung indem ſie ansführt daß nur durch Hunger
kur und hartes Lager eine abſchreckende Wirkung zu er
zielen ſei

Ueber die gegenwärtige Geſundheitslage in

Zugeſtanden Jch will es ſogar in Frankreich noch
docken laſſen ehe es wieder in See geht Sein Tiefgang
iſt acht Fuß wenn ich nicht irre

Acht und ein halber glaube ich antwortete der Bot
ſchafter Sie ſind ja ſchon der reine Seemann

Jch wollte nur wiſſen ob ich die Yacht die Newa
heraufbringen könnte verſetzte der Chevalier Jch werde
ſie heute Abend am Engliſchen Quai vertauen laſſen unter
halb der Brücken damit ich ſie morgen gleich bei der Hand
habe Außerdem möchte ich Sie doch recht ſehr bitten
Excellenz durch einen Jhrer Attachés und auf Jhren eigenen
Namen auf dem Zollamte die Schiffspapiere ausfertigen zu
laſſen da ich ſelber keine Minute Zeit dafür übrig habe
Sie würden mich dadurch zu allergrößtem Danke verpflichten

Gewiß lieber Chevalier von Herzen gerne Den Dank
aber braucht s nicht Wenn ich Jhuen zu einer Seereiſe ver
helfe dann thue ich nichts als meine Schuldigkeit gegen die
Regierung Wir dürfen Sie nicht krank werden laſſen lieber
Freund denn wir können Sie nicht entbehren Kommen Sie
vor Jhrer Abreiſe noch einmal mit heran Es könnte
vielleicht ſein daß ich Jhnen noch einen oder den anderen
Privatbrief mitzugeben hätte

Jch werde nicht verfehlen mich noch beſonders zu ver
abſchieden entgegnete Schomberg

Eine halbe Stunde ſpäter befand er ſich mit dem Brief
an den Kapitän in der Taſche auf der Fahrt nach Kron
ſtadt dem Himmel dafür dankend daß ihm ein ſo mächtiger
Frenund wie der Botſchafter beſcheert war

Nach einer Fahrt von anderthalb Stunden war er an
Ort und Stelle Der Kapitän und die Mannſchaft durch
reichliche Beſchenkungen in die beſte Stimmung verſetzt thaten
ihr Aeußerſtes um das Fahrzeug noch an demſelben Abend
ſeeklar zu machen auch der Chevalier legte allenthalben
perſönlich Hand an und ſo gelang es die Sophie wie die
Yacht nach einer der Töchter des Botſchafters getauft war
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Hamburg hat ſich der Kaiſer ehigehend Bericht erſtatten
laſſen Ueberhaupt herrſcht über das Wiederäuftauchen der
Seuche an den leitenden amtlichen Stellen große Beſorgniß
Auf Grund der vorhandenen fachmänniſchen Berichte wird für
das nächſte Frühjahr eine größere Epidemie be
fürchtet Dementſprechend wird auch die Wiederholung der amt
lichen Waringen und Abwehrvorſchriften geplautz Uederhänpt
ſollen für die Lokaliſirnng der Seuche die umfaſſendſten Maßregeln
getroffen werden

Der Ausführungskommiſſion des deutſchen
Antiſklavereikomitees iſt von ihrer Generalvertretung ans
Bagamoyo die telegraphiſche Nachricht zugegangen daß
Dr Banmann am 6 November d J in Tabora angelangt
iſt Dr Banmann verließ den Viktoria Nyunza Anfang Auguſt
marſchirte zunächſt nach Weſten bis zur Landſchaft Ruanda an
der Grenze des Kougoſtaates wandte ſich alsdann nach
Süden durchzog die Landſchaft Urnndi bis zum Tangauyika
See von wo er den Rückmarſch angetreten und mit ſeiner Ex
pedition wohlbehalten in Tabora eingetroffen iſt

Das Geſetz über die Sonntagsruhe ſcheint in
ſeinen Einzelbeſtimmungen in den weiteſten Kreiſen noch unbekannt
zu ſein Es ſei deshalb darauf aufmerkſam gemacht daß am
Sonntag dem erſten Weihnachtsfeiertage Bäcker
Schlächter Cigarrenhändler 2c nach 10 Uhr Morgens nicht offen
halten dürfen Die erſten Feiertage von Weihnachteu Oſtern
und Pfingſten bringen nach 10 Uhr Morgens abſolute Sonntags
ruhe im geſammten Geſchäftsverkihr Der Feſtmontag iſt dagegen
den gewöhnlichen Sonntagen gleichgeſtellt

Jm anti ſemitiſchen Lager iſt ein Streit zwiſchen
Böckel und der Ahlwardtſchen Richtung euntbraunt
Dr Böckel behauptet einen Zuſammenhang Ahlwardts mit ortho
doxreaktionären Hintermännern Ahlwardt habe gewaltige Geld
mittel zur Hand und die 50000 Mark Kantion ſeien nicht aus
rein antiſemitiſchen Quellen gefloſſen Die Antiſemiten dürften ſich
nicht als Vorſpann für konſervativ feudale Zwecke ausnutzen laſſen
Die Staatsb Ztg weiſt unn jede Andeutuung als ſeien die50 000 Mark aus unlanteren Quellen zum Siege von Be
ſtechungen und Kompromißmachereien gefloſſen als eine nichts
würdige Verlenmdung zurück und verwahrt ſich auch entſchieden
gegen die Behauptung von den Vorſpanndienſten

Liegnitz A1 December Der Vertheidiger Ahlwardt s
Rechtsanwalt Hertwig hat die ihm von den hieſigen Deulſch
fozialen angetragene Reichstagskandidatur abgelehnt

Oeſterreich HNngarn
Wien 21 December Der ungariſche Miniſterpräſident

Wekerle erklärte im Abgeordnetenhanſe die kirchenpolitifſche
Frage werde ohne Berührung dogmatiſcher Prinzipien gelöſt
werden Das Ehrrecht werde für alle Staatsbürger gleiche Normen
feſtſtellen Die Regiernng befolge eine nationale Politik dieſe be
ruhe auf der Rechtsgleichheit der Bürger und Konfeſſionen Der
politiſche Charakter des ungariſchen Staates müſſe der ungariſche
ſein Schließlich lege die Regierung das größte Gewicht auf das
herzliche Einvernehmen zwiſchen der Krone und der Nation

Frankreich
Paris 21 December Die dritte Republik kracht in allen

Fugen der Moraſt den der Panamaſkandal bloslegt ſcheint berge
tief Jn der Kammer hat der frühere Finanzminiſter Ronvier
die Enthüllung machen müſſen bei ſeinem Amtsantritt habe er
nicht genügend geheime Mittei zur Vertheidigung der Republik vor
gefunden und deshalb ſeine Zuflucht zu perfönlichen Freunden ge
nommen Das ſei ſtets ſo geweſen Das war der Kammer denn
doch etwas ſehr ſtark und der Unwille machte ſich in ſcharfer
Weiſe Luft Daß die guten Freunde der Miniſter nicht umſonſt
Millionen hergegeben haben iſt doch ganz ſelbſtverſtändlich und
man kann ſich denken wie an der Seine regiert wird Dem radi
kalen Führer Clemencegau wurde von dem Abg Déronlède vor
geworfen er habe mehrere Millionen bekommen um zu verhindern
daß Fraukreich ſ Z Einſpruch gegen die Okkupation Egyptens
durch England erhob Hierüber gab es furchtbaren Lärm Dabei
dauern die Hansſuchnngen fort und der Staatsanwäalt hat min
endlich die langgeſuchten Geldanweiſungen der Panamageſellſchaft
für eine Reihe von Abgeordneten in die Hände bekommen Die
Zeitungen räumen ein daß der gegenwärtige Zuſtand des Skandais
das Tollſte fei was jemals ſeit 1870 da geweſen Auch dem früheren
Miniſter des Jnnern Conſtans werden Unterſchleife bei den
ſtaatlichen Geheimfonds zum Vorwurf gemacht Nachdem nün die
Unverletzlichkeit der Abgeordneten zeitweiſe aufgehoben iſt ſollen
alle Senatoren und Abgeordnete gegen welche der begrüudete Vor
wurf der Beſtechung auſgetancht iſt und die ſich von demſelben
nicht reinigen können verhaftet werden Die Enthüllungen dürften
übrigens in den nächſten Tagen fortgeſetzt werden und noch ſehr
arge Geſchichten an den Tag bringen die ganze Affaire iſt die
Rache zurückgedrängter früher ſehr einflußreicher Politiker an

noch vor Mitternacht in Petersburg am Engliſchen Qai feſt
zulegen Sie war vollſtändig bereit am nächſten Tage in
See zu gehen da ſie jetzt nichts mehr als Waſſer Proviant
und einen Koch an Bord zu nehmen hatte

Sowohl die Schiffspapiere ſowie auch die Päſſe für die
Mannſchaft und auch ſein eigener Paß waren in beſter
Ordnung befunden worden und Franz ſein Diener erhielt
den Befehl die Sachen zu packen und am nächſten Morgen
an Bord der acht zu ſchaffen

Es blieben ihm jetzt noch einige Stunden der Ruhe
e welcher er ſeinen Aktignsplan folgendermaßen feſt
tellte

Da die Sophie ein Vergnügungsfahrzeug war und die
Flagge des franzöſiſchen Botſchafters führte ſo war ſelbſt in
dieſer Zeit nicht zu fürchten daß die ruſſiſche Polizei das
Fahrzeug einer allzupeinlichen Beobachtung unterwerfen würde
Sein Paß war in vollkommener Ordnung Was ſollte daher
Ora Lapuſchkin hindern in Waſſiliſſas oder noch veſe in
Mrs Johnſtons Begleitung zum Engliſchen Quai zu fahren

halbes
kümmert man

allen Theilen der Bevölkerung machen

von hente derjenigen nuter dem Kailſerreich völlig ebeNouvier s a

Tuatſache duß gerade der weſentliche Punkt dieſer Verſaſſungs

nebſt Diplom verliehen

logiſche Unterſuchung die Cholera feſtgeſtellt worden ſei

und in aller Stille an Bord zu kommen Die etwaigen
Fragen der am Waſſer ſtationirten Poliziſten konnten mit
Leichtigkeit dahin beantwortet werden daß die Damen eine
Luſtfahrt nach den Jnſeln unternehmen wollten die ja als
zur Stadt gehörig im Bereich der Giltigkeit ihrer Päſſe

i lagen war man aber erſt unterwegs dann ſollte das ſchnelle
t Fahrzeug ſchon in einer Stunde das offene Waſſer des

Finniſchen Meerbuſens erreicht haben und unter der ſchützenden
Flagge Frankreichs das Weite ſuchen Möglich war s daß
man nach Reval telegraphirte um ihnen von dort aus den
Weg zu verlegen dann aber war zehn gegen eins zu wetten
daß die ſchwerfälligen ruſſiſchen Zollkutter die ſchnelle Sophie

c r drehe hre Fane e Tr dereinzi usweg und deshalb mußte der der denes War ihm auch der Gedanke gekommen den Botſchafter

zu bewegen ſeine Civiltrauung mit der Comteſſe Lapuſchkin

dere Spize die Herren Conſtans Andre c ſtehen Elwa
zwanzig Seugtoren und Ab a e darunter ſieben ehemalige
Miniſter ſind beſchuldigt beſtechen u en Einv Duellförderüngen d im Umlaufe Darum

ch freilich wwenig um ſo mehr aber um den tiefen
Eindruck welchen dieſe Blosſtellungen der herrſcheuden Kreiſe in

So ſchlimm war es mit
Bonlanger nicht dem der Prozeß gemacht wurde ſagt man bereits
in Paris Wenn jetzt Wahlen wären könnte Böſes paſſiren Die
Erregung iſt unbeſchreiblich

Großbritannien
London 21 December Eine geſtern ſtattgefundene Ver

ſammlung der Induſtriellen ſprach ſich zu Günſten einer Welt
ausſtellung für 1895 in London aus und genehmigte die
Bildung eines Ansſchuſſes

Daily Chronicle erachtet die franzöſiſche Korruption
ubürtig

klärnügen wären höchſt ungeſchickt geweſen und es
ließe ſich anmehmen daß noch weitere ſkandalöſe Enthüllungen be
vorſtänden Duaily Telegraph hofft dagegen daß der Skandal
nmehr erſchöpft ſei Jedenfalls hätte die Kammer muthig ge
handelt indem ſie den Strafanträgen zugeſtimmt habe

Orient
Sofiag 21 December Obwohl die Sobranje die Ber

faſſungsänderung mit großer Eile genehmigt hat iſt es

änderung die Beſtimmung daß der Fürſt beliebiger Religion an
gehören könne im Lande eine böſe Stimmung hervorrnft Mehr
fach wird dem Fürſten Ferdinand nahe gelegt er möge die er
wähnte Aenderung freiwillig ablehnen wovon man eine ſehrgünſtige Wirkung erwartet de der Fürſt dieſen Rath befolgt iſt

allerdings noch unbeſtimmt

Amerika
Newyork 20 December Der gemeniſame Ausſchuß des

Kongreſſes in Waſhington erngunte einen Unterausſchuß aus Mit
gliedern des Seuats imd des Repräſentantenhauſes um eine Vore
lage über die Aufhebung der Einwanderung vorzubereiten
Dieſer dürfte zu wem Beſchluſſe gelangen daß es nothwendig ſei
Maßregeln zu ergreifen um eine Einſchleppung der Cholera
zu verhüten Die Handelskammer von Newyork ſprach ſich zu

Nach einer weiteren Meldung ans Waſhington erklärte der
Schatzſekrrtär Foſter es ſei ein ſchwerer Jrrihum der Bericht
erſtatter anzunehmen daß die Brüſſeler Münzkonferenz
ſcheitere vielmehr ſei dir Erwartung berechtigt daß die Kouferenz
delegirten am 30 Mai 1d93 wieder zuſammeuntreten würden Alles
von der erſten Verſammlung Erwartete ſei geſchehen Die allge
meine Stimmung für die Konferenz ſei jetzt günſtiger als man
erwartet habe

Jn Homeſtead hat jetzt der Prozeß wegen des Ver
ſuchs die Arbeiter der Carvegieſchen Fabrik zu ver
giften weil dieſelben nicht dem Strikerbeitreten wollten begonnen
Der Hauptangeklagte Thomas Beaity giebt zu daß er den Zweck
der Vergiftung gehabt habe als er dem Koch der Kantinen in
Homeſtrad das Gift zur Vermiſchung mit den Speiſen überreichte
Eine Anzahl von Arbeiterführern die in den Prozeß verwickelt
ſind iſt verhaftet

Kleine Chronik
Berlin 21 December Ein grüner Schimmeſh erregte

geſtern am Dönhofsplatz die Heiterkeit der Paſſanten Der Beſitzer
einer Droſchke hatte ſeiner Roſinante als vorzeitiges Weihnachtsgeſchenk
eine in faftigem Grün prangende Decke verehrt die geſtern bei Regen
wetter zum erſten Mal in Benutzung genommen war Als der Kutſcher
nach längerem Warten die Decke abnahm hatte der Regen die grüne
Farbe der Decke aufgelöſt und auf den Rücken des Schimmels
übertragen

Bismark 2t December Treue Dienſte Am 12 December
waren es vierzig Jahre daß Chriſtiane Nitzſche ununterbrochen im
Hauſe J Fr Kreyrnberg hierſelbſt als Haus mädchen gedient hat
Die Kaiſerin hat der Jubilarin als Auszeichnung ein goldenes Kreuz

Harnburg 21 December Cholera Die Cholerakommiſſion
des Senats macht bekannt daß bei einem leicht erkrankten italieniſchen
Matroſen und einer am 20 December erkrankien an durch bakterio

r Schl 21 December Doppelter Sonnen
untergang tie alljährlich haben die Schniedeberger jetzt
wieder etwa zwei bis drei Wochen hindurch bei klarem Wetter das
Schauſpiel eines zweifachen Sonnenunterganges Die Sonne verſchwindet
das erſte Mal hinter der Schuneekoppe und bleibt wohl eine Viertelſtunde
lang unſichtbar Jn dieſer Zeit wirft die Koppe einen kegelförmigen
Schatten ins Thal Der iſt ſo lang daß er bis an die Stadt Schmiede
berg reicht Nach 15 Minuten erſcheint die Sonne wieder über dem

Ww2 c2m 2im Geſandtſchaftsgebände zu vollziehen Er hatte denſelben

aber wieder aufgegeben da er mit Sicherheit annehmen
konnte daß der Botſchafter ſich nicht zu einer Handlung
herbeilaſſen würde die den Unwillen der ruſſiſchen Regierung
nach ſich ziehen mußte und andererfeits auch weil die
franzöſiſche Flagge einer Unterthanin des Zaren die Ora
z vorläufig noch bleiben würde keinen Schutz gewähren
onnte

Am nächſten Morgen befand er ſich um ſechs Uhr ſchon
wieder an Bord der acht und unter ſeiner Leitung wurde
die Verproviantirung des Fahrzenges ausgeführt Hieranf
befaht er dem Kapitän Dampf machen zu laſſen dann eilte
er nach der franzöſiſchen Geſandtſchaft uahm hier einige

Aufklärung iſt in die dun

Weſendrup zu verhaften fel Erſt vorge

23 December Nr 8052 2 m de S n nnan Witzerggindes i 9 hinter dieſen na der
ertelſtunde zum zweiten Mal unter bisMſen um r Sämmt

er einer

Wallhanfſen 21 December
u Zigruner die wegen des bei Wallbauſen gm ounabend vor

gekommnenen Raubanfalles hierſelbſt in Haft gebracht worden ſind
mußten noch an demſelben Tage wieder entlaſſen werden da ſich ihre

Unſchuld an dem Vorfalle herai n hat zu an m L
r t unerfauilie Wriß and t t ver at bet

len Ziſenner udch in Haft Genügende
ache noch nicht gehracht worden jedoch

wird behördlicherſeils mit Eifer daran gearbeitet
Gretz 21 December 7 in den Flammen Bei einem

Feuer in Märjen bei Zeulenroda wurde der 78jährige Gottllieb
Meilßgeier welcher noch ſein Sparkaſſenbuch nebſt Bett in Sicher

ten der in unſerer
angerhaufen dingegt

chuldigten in Hohlſtedt a
r

heit brüigen wollte todt aus den Flammen gezogen
Osnabrück 21 December Verhaftung Der Bildhauer

Heinrich Welendrup iſt laut Meldung der Osnabr Zig vorgeſtern
Abend 9 Uhr hier verhaftet worden
die umlaufenden Gerüchte wona

Es wurde mit Rüc
Weſendrup ſich als Thäter des

Xautener Knabenmordes bekönnt habrn ſollte von berrits
am Sonntag nach Tanten Mittheilung gemacht und angefragt oben Abend traf der Haftbefehl

hier ein der re ausgeführt werden konnte
Kreuznach 21 r er Schüſſe gegen

en

Rückſicht auf

inen Eiſen
bahnzug Als geſtern d der Pariſer Schnell zug über dieden iehebrige n wurden mehrere Schüſſe auf ihn abgefeuert

Der Zugführer ließ den Zug halten es war Niemand verletzt aber die
Paſſagiere waren in großer Angſt Die Thäter nach denen die Polizei
eifrig L ſind entflöhen

Ortelöbarg 21 December Zu Tode geprügelt hat
dieſer Tage ein Arbeiter in dem Dorfe Rheinswein ſeine
Ehefrau Dieſelbe war dem Trünke ergeben und als ſie eines
Abends wiederum in betrunkenem Zuſtande nach Hauſe gekommen war
ergrif ihr Mann einen n Strick legte denſelben mehrfach
uſamnen und ſchlug damit auf den Kopf ſeiner T ſo lange bis
e kein Lebenszeichen mehr von ſich gab Der Tod iſt dann auch

ſofort in Folge Gehirnſchlags eingetreien Der Mörder ſitzt hinter
Schloß und Riegel

Rheine 21 Decembet Der Sentor der weſtfäliſchen
rie den Freiheitskriegen Polizeidlener a D

chievelkamp iſt im Alter von 96 Jahren zur großen Armee ab
berufen worden und vorgeſtern zur a r gebettet Er war am
8 November 1796 in der Nähe von Weſel geboren machte 1814 als
Freiwilliger des 13 Regiuients die Blokade von fel mi und wurde
wiederholt ausgezeichnet Als der Kaiſer vor drei Jahren in Münſter
war und den giten mit zahlreichen Ehrenzeichen geſchmückten Krieger
erblickte befahl er
und ſtellte ihn der

Gunſten der Annahme eines nationalen Quarantäue Geſetzes ans

ſelben zu ſich in das Schloß bewirthete ihn dort
aiſerin vor

Oettingen c December Ein landwirthſchaftlicher
Strike In der tn um Oettingen weigern ſich gegenwärtig
die Bauern ihren Grun wollen ihreund Boden beſtellen S
Aecker nicht a ſo lange nicht Militär eigetroffen iſt Urſache
dieſes lond wirthſchaftlichen Strikes iſt der Umſtand daß ſich im letzten
Manbver viele nicht explodirte Grangten dort eingewühlt haben ſollen
und die Bauern beim ſie alſo ihr Leben in Gefahr bringen würden
Man verlangt eine militäriſche Durchſuchung des Bodens

Lonales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 December
Jn der St Marienkirche wird am heiligen Abend um 4 Uhreine CThriſivesper ſtattfinden beſtehend aus einem liturgiſchen

Gottesdienſte welcher ſich durch Mitwirkung des Stadtſingechors be
ſonders exhebend geſtallen wird Zum Vortrag kommen ein Hoſianna
dem Sohne Davids von Ludopico da Vittorig 1540 1610 eifünfſtimm r Choräle Vom Himmel hoch und JIch lag in fie

Todesnacht von Joh Eccard 1553 1611 ferner ein Weihnachts
lird Jn Bethlebem ein Kindelrin uns neu geborrn iſt von M Prae
torins 1571 1621 und ein ſolches von E Fr Richter 1808 1879
dem früheren Thomascantor in Leipzig Brich an du ſchönes Morgen
licht Am erſten Weihnachtsfeiertage wird deſſelben Choralmolette

Vom Himmel höch da komm ich her als Feſtmotette geſungen
und am zweiten Feiertage das achtſtimmige Feſtlied O Freude über
Frrud von Joh Eccard

W Ein fataler Jrrthum Jn einem großen urd ſehr beliebten
hieſigen Reſtaurant ſpielte ſich vor einiger Zeit in aller Stille und un
bemerkt von den übrigen Gäſten eine kleine Szene ab aus der ſich
mancherlei Nußanwendung ziehen läßt Dortſeibſt war ein Herr mit
einer Dame eingekehrt deren Kleidung durch ihre Eleganz mehr aber
noch durch ihre Auffälligkeit die Aufmerkſamkeit des Jnhabers des
Lokales auf ſich lenkte Der Wirth brobachtete die Dame etwas auf
merkſamer und glaubte in dem ſonſtigen Auftreten derſelben eine Be
ſtätigung ſeines Verdachtes r müſſen Da er nun in beſonderem
Maße imd anerkennenswerthem Erfer ſein Lokal von dem Beſuche
zweifelhafter Elemente freizuhalten beſtrebt iſt hielt er ſich auch in
dieſem Falle zu einem Einſchreiten für verpflichtet Er entſandte an
jenen Tiſch einen Kellner der in ebenſo höflichen als dringender Weiſe
dem Herrn nahelegte für die imauffällige Entfernung ſeiner Begleiterin
Sorge zu tragen Dieſe freundliche Aufforderung hatte auch inſofern

Erfolg als ſich der Herr mit jener Damr auch thatſächlich entfernte
nachdem er ſich jedoch dem einigermaßen verblüfften Wirthe als ein
hieſiger Kaüfmann und ſeine Begleiterin als ſeine Frau vorgeſtellt
hatte Daß dieſe Vorſtellung nicht gerade in verbindlichſter Form er
folnte können ſich imſere Leſer wohl denken Vor einigen Tägen nun

Man hat alſo nichts kein Wort für mich hinterlaſſen
fragte der Chevalier während er dem Manne eine Zehnrubel
note in die Hand ſteckre

Doch Herr Oberſt erwiderte der Dwornik jetzt fällt
mir s ein Freilich habe ich etwas für Sie Hier dieſes
Briefchen von der Comteſſe Lapuſchkin ſoll ich Jhnen geben

Damit überreichte er Schomberg ein kleines Convert das

deſſen Namen trug h ne
Der Chevalier trat auf die Seite und öffnete den Brief

kaum hatte er einen Blick auf den Jnhalt geworfen als
der helle Jnnitag ſich ihm in finſtere Nacht zu verwandeln
ſchien denn das Blättchen Papier enthielt in der kaum
leſerlichen Handſchrift einer Verzweifelnden nichts als die

WZ cxZ

Privatbriefe des Botſchafters in Empfang und fuhr darauf
mit hochklopfendem Herzen nach dem Frontankakanal

Es war gerade zwölf Uhr Mittags alſo die 4 eſetzte
Stunde als er die breite Freitreppe zu dem Lapuſchkinſchen
Hauſe emporſtieg

Der Dwornik öffnete ihm Schomberg fragte nach der
Comteſſe

Die iſt fort ſagte der Mann
Fort fragte der Chevalier ganz ſtarr
Ja Geſtern Abend iſt ſie mit ihrem Vormund dem

Herrn Fürſten mit ihrer Zofe und mit der Fürſtin
Platoff die eben erſt angekommen war fortgefahreu

Dann bringe der Mré Johnſton meine Karte und ſage
ihr daß ich ſie auf eine Minnte ſprechen möchte

Mrs Johnſton iſt auch nicht mehr da Herr Oberſt
ttgeante der Dwornit der den Chevalier ſehr wo kanutel

Die Dame iſt heute früh nach Paris abgereiſt
das a ganz gewitz

an gewiß Herr Oberſt habe ihren Paß durch
geſehen die Polizei das J von unſereinem
verlangt Der letzte Koffer ihres päcks iſt vor zwei

tuuden nachdem Wilnaer Bahuhof abgegangen men antiborteie der Mahin das glanke ich nicht

Worte
Lebewohl

Ora Lapnſchkin
Von Spionen umgeben und in der Furcht durch weitere

Mittheilungen den Mann den ſte liebte mit ſich in das
Verderben zu ziehen hatte ſie nur das einzige von Thränen
halb wieder verlöſchte Wort ihm noch ſenden können

Wie ein Betänbter ſchwankte er in ſeinen Wagen zurück
kaum imſtande dem Kutſcher noch die Adreſſe des Fürſten
Platoff zu neunen
Der Schlag war ſo unerwartet gekommen daß er ſich
noch gar nicht recht beſinnen konnte Noch war es ihm un
möglich zu glauben daß Ora ihn lediglich aus dem Grunde
nicht mehr ſehen wollte weil er dadurch in die höchſte Ge

fahr gerathen würde mIn Platoffs Wohnung erführ er daß derſelbe ſich für
einige Tage auf das Land begeben habe

n Wohin i h eDas e a t Ia c tieſe du dein Menſchen ein Gelpſtäat P
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ſchloſſenen

Mr 801 Freitag
eile gleich unangenehmen Verwechſelung ein Beleidigungsprozeß ſein
r Jrrthum des Wirthes iſt um ſo verzeihlicher gis ſich unſere

beſſere Damenwelt u ſolide Einfachheit der Kleidung auszuzeichnen
pflegt und nach der Ausſage deſſelben auch andere Gäſte an der Kleidung

jd dem Auftreten jener Dame Anſtoß genommen Der Ausgangbieſes intereſſanten Prozeſſes bleibt abzuwarten

o Schlachtvieh Verſichernngs Genoſſenſchaft Geſtern Vor
mittag fand im Wintergarten die Gründung der auf Anregung desjand wirthſchaftlichen BauernVereins des Saalkreifes ins Gven ge

rufenen SchlachtviehVerſicherungs Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft
an ſtatt die ihre Mitglieder vor dem Schaden ſchützen ſoll welcher
nſelben aus der gänzlichen Verwerfung oder theilweiſen Beanſtandung

des durch ſie zur Schlachtung im Halleſchen ſtädtiſchen Schlachthauſe
verkauften oder daſelbſt von ihnen geſchlachteten Viehes erwächſt Die
Mitgliedſchaft können alle Eigenthümer und Pächter eines landwirth
chaftlichen Grundſtückes erwerben die ſich durch Verträge verpflichten

nnen ihren Wohnſitz im Reg Bezirk Merſeburg haben und einem
centraliſirten landwirthſchaftlichen Vereine angehören Gewerbsmäßige
Biehhändler können die Mitgliedſchaft nicht erwerben Auch Nichtmit

jeder können ihr Schlachtvieh gegen eine von der Generalverſammlung
eſtgeſetzte beſondere Prämie bei der Genoſſenſchaft verſichern Es
meideten ſich gegen 200 Theilnehmer der fraglichen Verſammlung als
Mitglieder der Genoſſenſchaft welche nach Genehmigung der Statuten
zum Direktor der Genoſſenſchaft Herrn G RuſcheHalle zu weiteren
Vorſtandsmitgliedern die Herren Herold Diemitz Rackwitz
Queis und Rudloff Wörmlitz in den Aufſſichtsrath die Herren
von Zimmermann Benkendorf Weſche Rannitz Stöber
Schafſtedt Pitzſchke Quetz Kreuhmann Eismannsdorf
und Walther Kleinkugel wählten Der Betrag bis zu welchen
ich die einzelnen Genoſſen mit Einlagen betheiligen müſſen der Ge
chäftsantheil iſt auf 20 Mk feſtgeſetzt die Haftſumme für jeden

Geſchäftsantheil auf 100 Mk Jeder Genoſſe hat bei einem Viehſtande
bis zu 80 Stück Großvieh 1 bis zu 60 Stück 2 und über 60 Stück
3 Geſchäftsantheile zu erwerben 15 Schafe und 5 Schweine werden
gleich 1 Stück Großvieh gerechnet Kälber unter 1 Jahr und Schweine
unter 5 Monaten hierbei nicht mitgezählt Die höchſte Zahl der Ge
ſchäftsantheile eines einzelnen Genoſſen beträgt 80

Für Gewerbetreibende Am erſten Feiertag ſind folgende
Stunden zum Verkauf von Waaren freigegeben Für Vack
und Konditorwaaren Fleiſch und Wurſtwaaren Vorkoſthandel 5 bis
9 i Uhr Vorm 11 12 Uhr Vorm für Milchhandel wie bei den
vorgenannten Gewerben und 8 Uhr Abends für Kolonialwaaren
Cigarren Wein und Bierhandel ſowie Blumenhandel 71 9 Uhr
Vorm Alle andere Handelsgewerbe dürfen nicht verkaufen Der Hauſir
handel iſt auf die Zeit 9 Uhr Vorm beſchränkt

Stadttheater Der geſtrigen Aufführung von Wagners Götter
dämmerung welche fehr gut beſucht war wohnten mehrere hervor
ragende auswärtige Bühnenleiter und Kapellmeiſter bei Am heiligen
Abend bleibt das Theater geſchloſſen Die Meiſterfinger von
Nürnberg geben am rer Weihnachtsfeiertage in folgender Be
ſetzung der Hauptrollen in Szene Hans Sachs Herr Bachmann

alther v Stolzing Herr Caliga Evchen Frl Breuer
Beckmeſſer Herr Kaula David Herr Wirk Magdaleng
t Rothe Fritz Kothner Herr Eilers Veit Pogner Herr
eller Kunz Vogelgeſang Herr Armbrecht
W Wohlthätigkeits Concert Kaiſerſäle Wollte man von

dem Beſuche dieſes Wohlthätigkeits Concertes auf den Wohlthätigkeits
ſinn unſerer Bevölkerung ſchließen dürfte das Urtheil über denſelben

ausfallen Das Concert war recht ſchwach beſucht
was ſehr zu bedauern war ſowohl in Anbetracht des wohlthätigen
Zweckes als auch der hervorragenden künſtleriſchen Darbietungen
Schuld an dieſem ſchwachen Beſuche dürften einigermaßen auch die
etwas ſpäten Ankündigungen geweſen ſein Die Darbietungen waren
wie geſagt vorzügliche Sowohl der inſtrumentale Theil als der vokale
ernteten reichlichen Beifall ſeitens des anweſenden Publikums

Vermiethnug Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termine zu Vermiethung von Läden Geſchäftsräumen
und Wohnungen im Rathskeller Neubau ſind folgende Beſtgebote
abgegeben worden Auf den am Marktplatz und der großen Märker
ſtraße belegenen Eckladen 9100 Mk vom Kaufmann Herrn Simon
wart in Firma J Lewin hier auf den Laden Nr 5 im Schmeer

raßenflügel 4150 Mk vom Schuhwaarenfabrikanten Herrn Conrad
Tack aus Burg bei Magdeburg auf die Wohnung von 7 Zimmern
im Hauptgeſchoß des Schmeerſtraßenflügels 750 Mk vom Gerichts
vollzieher Herrn Hirſch hierſelbſt Auf die übrigen Miethsobjekte
wurde nicht geboten

u h Weihnachtsbraten Aus zwei feſt und gut ver
tällen des Grundſtücks zum Grünen Hof vor dem

wwoowowowwwrwavwobvwveeeoonneeleò3gogee n
Und warum glaubſt Du das nicht
Weil die Frau Fürſtin geſtern von Tula nach Peters

burg gekommen iſt
Ah
Dürfte ich den gnädigen Herrn eine Erfriſchung reichen

Der gnädige Herr ſehen krank aus oder thut das nur die
Sonnenhitze

Jch danke Dir antwortetete Schomberg das Haus
wieder verlaſſend

Er ließ ſich nach ſeiner Wohnung fahren Er bedurfte
einiger Ruhe um ſich zu ſammeln und wieder zür Beſinnung

zu kommen
Der Kutſcher der ſeinen Fahrgaſt ſchon lange mit miß

trauiſchen Blicken betrachtet hatte war froh denſelben los
zu werden

Bezahle mich in Silber Väterchen ſagte er als Schom
berg den Wagen verließ

Dies geſchah der Kutſcher legte das Geld unter ſeinen
Sitz und ſpäter als er nach Hauſe kam kochte er die Münzen
tüchtig in Eſſig ab denn er war feſt überzengt daß ſein
unglücklicher Fahrgaſt der bleich und ſchwankend und mitdicken Schweihnvpſen aus dem Lapuſchkin Palaſte gekommen

und mühſam in den Wagen geklettert war von der Peſt
beſallen geweſen ſei Denn zu jener Zeit hatten ſich den
übrigen in Petersburg umlaufenden Schreckensgeſchichten auch
noch die Kunde zugeſellt daß jene Geiſel des Orients in
Rußland eingedrungen ſei und auch bereits in der Haupt
ſtadt Opfer geſordert habe

Hat geſtern Nachmittag und Abend niemand hier wach
mir gefragt wendete Schomberg ſich an ſeinen Diener
der ſoeben von der Sophie zurückgekommen war

Nein Herr Oberſt erwiderte Franz
Jſt auch kein Brief gekommen nichts nichts Biſt

Du die ganze Zeit hier geweſen
Der Paß für den Herrn Oberſt iſt von der Geſandt

ſchaft gekommen Ich bin nicht aus dem Hauſe geweſen
Dann geh ſogleich wieder nach der Yacht zurück und

bringe einen der Koffer mit Kleidungsſtücken wieder her Es
iſt möglich daß ſich meine Abreiſe noch verzögert Der
Kapitän ſoll die Feuer aufbänken das Fahrzeug aber un
abläſſig unter Dampf halten ſodaß es jeden Augenblick zur
Abſahrt bereit liegt

Zu Befehl Herr Oberſt
Fortſetzung folgt

rmat Ant
r n h den Jagderklei dern e hGrosse Aus Wahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten Cesten Preisen
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geſtohlen die von den Dieben an Ort und Stelle gleich abgeſchlachtet
worden waren Die Ställe waren von den Dieben gewaltſam erbrochen
und aus dem einen ſämmtliche Gänfe aus dem andern jedoch nur
8 Slück geſtohlen während 5 zurückgelaſſen waren Jedenfalls hatten
die Diebe nicht mehr fortbringen können

Sächſiſch thüringiſche h m für Braunkohlen Verwerthung zu Halle a/S Geſtern hat eine Sitzung des
Aufſichtsraihs ſtattgefunden der eine Beſichtigung der neuen Brikett
fabrik guf der Grube von der Heydt bei Ammendorf vorausging Die
Dividende für 1892 dürfte etwas niedriger als im Vorjahr wo 10 Proz
vertheilt ſind ausfallen

Ein biutiges Ende nahm geſtern Nachmittag ein Streit den
zwei Frauen in einem Grundſtücke der Leſſingſtraße mit einander
ausfochten Da es mit Worten allein nicht gethan war gingen die
beiden Furien zu Thätlichkeiten über und ſetzten dieſelben ſo lange fort
bis eine von ihnen aus einer Kopfwunde blutend den Kampfplatz ver
laſſen und ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Frühſtücksmarder Von einem Anwohner der Frieſenſtraße
geht uns die Mittheilung zu daß heute früh die Frühſtücksbeutel in
faſt ſämmilichen Häuſern der Straße von diebiſchen Händen geleert
worden waren Wir machen darauf aufmerkſam daß wir gleiche
Diebereien Sereits neulich aus der Schimmelſtraße berichteten Die
Langfinger ſcheinen bei ihrem Werke ſonach ſyſtematiſch vorzugehen und
wir empfehlen daher unſeren Leſern größte Aufmerkſamkeit Vielleicht
gelingt es durch dieſe die Langfinger zu erwiſchen

So kann es kommen Der Knecht eines hieſigen Oekonomen
wurde vorgeſtern von ſeinem Herrn beauftragt auf den benachbarten
Ortſchaften den Jnhalt eines mit Schlempe gefüllten Faſſes zu ver
kaufen Der Knecht begab ſich auch auf den Handel doch ging das
Geſchäft ſo ſchlecht daß er am Abend nur erſt einen Theil des Futters
abgeſetzt hatte Anſtatt nun nach Hauſe zurückzukehren logirte ſich der
Knecht während der Nacht in dem Gaſthofe eines benachbarten Ortes
ein ſtellte auch das Geſchirr dort unter während die Herrſchaft ver
geblich auf ſeine Rückkehr wartete Da dieſelbe auch geſtern Morgen
noch nicht erfolgt war gerieth die Herrſchaft begreiflicher Weiſe in Be
ſorgniß um den Verbleib des Geſchirres und des Knechtes und es
wurden umfaſſende Recherchen dieſerhalb angeſtellt Erſt geſtern Nach
mittag traf der Knecht nachdem er den Reſt der Schlempe noch ab
geſetzt wohlgemuth hier ein und konnte nicht begreifen daß man um
ihn in Sorge geweſen ſei

Zigeuner Verhaftung Eine Zigeunerbande die in der Um
gegend von Weißenfels ein Pferd geſtohlen wurde von dem
Gendarm Stein bei Oppin angehalten und heute Vormittag hierher
h Ein Theil der Bande hat mit 6 Wagen das Weite
geſucht

Zur gefl Veachtung Um irrigen Auffaſſungen vorzubeugen
bemerken wir daß unſere neuliche Bitte an unſere auswärtigen Abon
nenten in Nr 299 unſeres Blattes das etwaige verſpätete Eintreffen
einzelner Nummern in der Weihnachtswoche mit den Schwierigkeiten
bei der Poſt Aufgabe zu entſchuldigen dahin zu verſtehen iſt daß es
ſich nicht um Schwierigkeiten bei der Aufgabe handelt die nicht vor
handen ſind ſondern daß der außergewöhnliche n n in der
Weihnachtszeit Verzögerungen in der Beförderung der Zeitungs
packete veranlaſſen kann die in dieſer Zeit nicht zu vermeiden ſind

Vermiſchtes
Ein Fettfleckprozeß Ein abſonderlicher Rechtsfall iſt kürzlich

vor einem Londoner Gericht um Austrag gekommen Die Frage
lautete Jnvolvirt Fett auf dem Boden eines Spezereiladens eine grobe
Nachläſſigkeit des Beſitzers Die Frau eines Hauptmanns klagte
nämlich gegen einen Ladenbreſitzer auf eine Entſchädigung wegen einer
Verletzung Infolge der Nachläſſigkeit des Beſitzers oder eines Gehilfen
habe ſich auf dem Boden des Ladens Fett befunden ſie ſei ausgerutſcht
habe ihr Bein verletzt und ſei dadurch am Reiten und Tanzen ver
hindert worden Das Gericht ſprach wirklich der Frau Hauptmann
tauſend Mark Schmerzensgeld zu ein Urtheil das auch die zweile
Inſtanz aufrecht erhielt Mit Hinblick auf die bekannte Prüderie eng
liſcher Damen brmerkt dazu ein engliſches Blatt Die muthige Haupt
mannsfrau verdient Beglückwünſchung nicht nur wegen des Schmerzens
geldes ſondern auch wegen der Kurgge coram puhblieo zuzugeben daß
ſie untere Exiremitäten beſitzt Der ſpaniſche Hidatgo der ſeine Königin
vor einem ſchrecklichen Feuertod dadurch rettete daß er ſie anpackte und
auf dem Voden rollte bis die Flammen erſtickt waren wurde von einem
Kammerherrn ſtreng getadelt weil er ſich erfrecht habe ſeine Hände an
die Körperlichkeit der geheiligten Majeſtät von Caſtilien und Aragonien
zu legen Auf ſeinen ſchüchternen Einwand daß die Beine Jhrer
Majeſtät brannten erhielt er die ſtrenge Antwort Mein Herr die
Königin von Spanien hat keine Beine Der Fettfleckprozeß hat nun
klar bewieſen daß die Frau eines Hauptmanns der Armee Beine hat
und daß ſie ſich dieſer Thatſache nicht einmal ſchämt

Hinrichtuug eines 14 jährigen Knaben William Bell
ein 14 jähriger Negerknabe der den Sherif des Bezirks County ge
tödtet hatte wurde zum Tode durch den Strang verurtheilt und das
Urtheil wurde dieſer Tage im Hofe des Gefängniſſes zu Macon
Georgiag vollſtreckt Bell zeigte ſich faſt bis zum letzten Augenblicke

ſeines Lebens vollſtändig gleichgiltig gegen das Geſchick das ihn er
wartete und ſagte oſt zu den ihn überwachenden Beamten daß er in
den Himmel zu kommen hoffe Während der Henker und ſeine Knechte
ihm bei der Anlegung der Delinquenten Toilette behilflich waren fragte
er ſie mehrere Male ob das Gehängtwerden Schmerzen bereite und
ſpottete über die großartigen Vorbereitüngen Als er jedoch ſeine Zelle
verließ und auf den Richtplatz geführt wurde weinte er bittere Thränen
und bat um Gnade Der Hinrichtung wohnten nur der Sherif ſeine
beiden Gehilfen ein Prieſter und die Eltern des Knaben bei Bell
war am 29 Mai d J von dem Shexif Wilder eines unbedeutenden
Diehſtahls wegen verhaftet worden Auf dem Wege zum Gefängniſſe
zog er jedoch plötzlich einen Revolver aus der Taſche und gab zwei
Schüſſe auf den Sherif ab der ſofort todt zu Boden ſank

Eine Schanergeſchichte Unter der Spitzmarke Ein
Menſchenſkelett in einem Baumſtamm erzählen New Yorker
Blätter folgende Schauergeſchichte Zwei Holzhauer hatten ſich dieſer
Tage in einen Wald bei Mays Landing Kentucky begeben um einige
Bäume zu fällen Nach größerer Anſtrengung gelang es ihnen eine
ſtarke Eiche niederzulegen Als der Baum fiel zeigte ſich in einer

öhlung des Stammes ein mit Lumpen bedecktes menſchliches Gerippe
tarr vor Schrecken wichen die beiden Holzhauer anfangs zurück bald

aber faßten ſie Muth und unterſuchten das Skelett Neben ihm fanden
ſie einen Rock und ein Paar Beinkleider die von Wind und Wetter
arg mitgenommen waren und in dem Rock entdeckten ſie ein kleines
Taſchenbuch Sie durchforſchten deſſen Jnhalt und erhielten dadurch
von einem Entſetzen erregenden Vorfall Kunde Von Jndianern ver
folgt ſo berichtet der Schreiber des Tagebuchs die durchaus
ſeinen Skalp haben wollten habe er ſich auf dieſe Eiche geflüchtet
Als er jedoch den höchſten Wipfel des Baumes erklommen hatte und
ſich bereits in Sicherheit wähnte habe er plötzlich eine unangenehme
Begegnung mit einer Angconda Rieſenſchlange gehabt die große Luſt
äußerte ihn zu verſpeiſen Jn ſeiner Angſt kletterte der Arme wieder
hinunter und fiel bei dieſer Gelegenheit in eine große Baumhöhlung
aus der er nicht wieder heraus konnte

Ein erlenchteter Beamter iſt der Leiter der Präfektur in
Botoſchani Rumänien Anton Gheorghiade Er hatte im Auftrage
des Domänenminiſters eine Statiſtik der Stadt Botoſchani auszuarbeiten
und berichtete Jn der Stadt befinden ſich 40 000 Seelen unter dieſen
19000 Rumänen 7000 Juden und 4000 fremder Nationalität Ge
ſammtſumme 30000 Das Aktenſtück wurde von dem Miniſter an
den Präfekten mit der Frage zurückgeſchickt wo denn die ührigen
10000 Seelen geblieben ſeien worauf der Herr Präfekt wörtlich ant
wortete Die fehlenden 10000 Seelen ſind ebenſo viele minderjährige
Kinder bei denen ſich gegenwärtig weder das Geſchlecht noch der Zivil
ſtand noch die Nationglität amtlich feſtſtellen ließ

Freundſchaftliche Mahaung Sekundant zum Duellanten
Aber zittern Sie doch nicht ſo Herr Meyer Jhr Gegner kann Sie

ja ſonſt gar nicht treffen

für Damen Herren und Kinder m2 J
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Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Die Kriſis in Paris
L Paris 22 December 11 Uhr 50 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Neue Sitraf An
träge ſollen heute gegen neun Deputirte eingebracht werden

darunter gegen Caſſagnac Lagnerre Laur und Nagnet
Der Empfänger von 600,000 Francs wäre Floquet
Der Kabinetsſekretär Freycinets beging Selbſtmord
weil ein Miniſter ihm die Heransgabe der Liſte der Check
empfänger verweigerte Der Miniſterrath beſchloß
weitere Strafanträge auf Grund der im Nachlaß Reinachs ge
fundenen Papiere Das Journal Petite Republique publizirt
ein Dekret des Präſidenten Grévy nach welchem im
Jahre 1887 als Rouvier das Präſidium des Kabinets über
nahm damals der Geheimfonds 1200000 Fr betrug
Siehe Polit Ueberſ Frankreich Red

z Petersburg 22 December 9 Uhr 20 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Für den Bau

der ſibiriſchen Eiſenbahn im Jahre 1898 ſind 39 Millionen
Nubel beſtimmt worden und ſollen
Summen ſeinerzeit extra bewilligt werden

P London 22 December 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier iſt ein franzö
ſiſcher Polizeikommiſſar angekommen der die Jnſtruktion
hat Cornelins Herz auf das Strengſte zu beobachten und
gleichzeitig bei der engliſchen Regiernng Schritte wegen Aus
lieferung des Herz zu unternehmen Zur Zeit ſoll die Regiernng
gegen die Anslieferung ſein da bevor eine ſolche überhaupt er
folgen könne die Schuld Herz außer jedem Zweifel feſtgeſtellt
ſein müſſe

p London 22 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung ans
Newyork ſind unter den Pittsburger Arbeitern die nicht
den Gewerkvereinen angehören ſowie denen der Carnegie ſchen

Werke wo kürzlich mehrere Fälle von Vergiftung entdeckt
worden ſind heute wiederum 3 Todesfälle vorgekommen
Wie es heißt ſind von 4000 Arbeitern welche ſich nicht an dem
Strike betheiligt haben gegen 2000 erkrankt und insgeſammt
32 unter Symptomen von Vergiftung geſtorben Das
Gericht hat die Unterſuchung der Leichen aller kürzlich Verſtorbenen
angeordnet

Paris 21 December Bezüglich des Jagdunfalls den
wie bereits gemeldet Baron v Rothſchild jüngſt erlitten hat
wird jetzt bekannt daß die Verletzung doch ernſterer Natur iſt
als die Aerzte urſprünglich annaymen Das Schrotkorn iſt näm
lich ſo tief in das Auge eingedrungen daß zweifellos eine Ver
etzung des Sehnervs vorliegt und die Sehkraft auf dem ver
letzten Auge für definitiv verloren gilt Um das geſunde Auge
zu erhalten vird eine Erſtirpation des kranken Organs höchſtwahr
ſcheinlich nnabweisbar ſein Die Bedingungen in dem Duell
zwiſchen Clémencean und Déroulède ſind auf zweimaligen
Kugelwechſel i 25 Schritt avanciren feſtgeſetzt

Odeſſa 21 December Die orientaliſche Rinder
peſt uimmt täglich zu Der Schaden belänft ſich bereits auf
mehrere Millionen Jn den ſüdlichen Theilen ſind mehr als
25000 Stück Rindvieh vertilgt die Zahl der gefallenen beträgt
ca 150 000 Stück Der Winter iſt zwar nicht ſo ſtark wie im
Vorjahre die günſtige Witterung befördert jedoch die Krankheit
und kann deren Verbreitung trotz der energiſchen Maßregeln nicht
gehemmt werden
e
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bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
Waſſerſtände Am 22 December Halle unterhalb 1,70

Trotha 1,44 21 December Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,20 Dresden 0,74 Magdeburg 0,97
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Leinene Tischtücher zu 4 Pers 1,50 6 Pers 2 Mk
Dtad 4 6 Mk bis zu den feinstenLeinene Theegedeqke 450 Mk Tischgedecke z 6 Personen 9 II

Leinene DBamasthandtücher Dtzad 6 Mk

einene Serwietten

Küchenhandtücher Dtzd
Leinene Herren u Damentaschentücher Dtsd

4 Mk Kindertaschentücher Dtad 1,20 Mk n
Weisse Damasthezüqge von 7 Mk an

Drucikkkkleicdd 3 Mk e lamakleich 3 Mk e 6 K
Betttüchern ohne Naht 1,80 Mk

w an an a n m n h
301

Perlobungs

und

Troauringe
ächt 8 und 14 karätig Gold
5 mm breit karätig Gold
à Paar von 8 Mk an jedes
Stück mit geſetzlichem Fein

gehalts Stempel
nur solide massiveWaare

zu anerkannt bihligsten

breisen S
Alle gangbaren Größen ſtets

Totaler Schuhwaaren Ausverkauf
wegen endgültiger Räumung des Lokales

S Gr Ulrichſtraße 43
Es noch große Vorräthe der allbekannt billigen und dauerhaften Sachen
Einem Jeden wird Gelegenheit geboten einen äußerſt ſoliden Schuh oder Stiefel für

wenig Geld zu kaufen
Für Weihnnchtsgeſchenke vormgsweiſe gerignet

De Die vorrüthigen Sachen werden zu den ſtreng feſten Taxpreiſen welche auf jeder
Sohle vermerkt ſind ausverkauft

l BKkuustliche Zühne ete gegen Erstattung

F A Hollmig
Dampfbäckerei Colonialwaaren

und Mehlhandlun
Bernbürgerſtraße 22 Filiale Gr Ulrichſtraße 244 empfiehlt zur h tägl
friſche Defe beſtes Weizenmehl 0
Kaiſer Anszug gar reine Schmelz
butter und ſämmtliche Backwagaren zu
billigſten Preiſen a Honigkuchen
mit 1,50 Rabatt auf 3 Mark Leskuchen
und Baumkonfekt anerkannt vorzügliche

Chriſtſtollen
hochfein im Geſchmack I u II Ouanitat

Verſand auch nach auswärts

Zahnärztliehe Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben

der Auslagen
Hafſe aS Geiststr 20 Etage links

vorräthig

Gold u Silberw Bijouterie
waaren Fabrik

Liebenanerſtraße 25
Ecke Pfännerhöhe

Meine
Weihnachts Ausſtellung

5 i n e 9Oravirimg ine gen er der Abbin Hentze Halle a K 39 Kchmeerstr 39

Größte Auswahl und billigſte Bezugsquelle in

Schmuckgegenftänden
h aus Grangate Koralle Bernſtein

Simili Double ANiekel Jet Alu
mininm als Broeben Mesdailleons
Armbänder Obrvringe Halsketten
Uhrketten f Herren u Damen ſowie
Pfeile Baargabeln Seopfſpangen

Kämme ganz nene Nuſter

erzieht man mit Carl Koch s

ANährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und W
60 Pfg in

Carl Koch sJabrik hygieniſcher De emittet ſ

Herrenſtraße 1Helmbold Co Leipzigerſtraßze J d d S
Der und den bekannten Verkaufsſellen S

Abends 11Ahr
geöffnet

F R TittelGold u Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabrik

4 Aiebenauerſtr 25 Ecke Pfännerhöhe
Größtes Spezialgeſchäft

der Provinz S

am heiligen Abend u Rudolph Muller Juwelier er
ben zum bevorſtehrnden Weihnachtsfeſte in reich aſſortirtes eage von

Gold Silher Alfenid Gorallen u Granatwaaren
zu den billigſten Preiſen

Echt goldene Ohrringe von 1,50 M an Echt goldene Broſchen von 2 M an
Ringe von 3,00 M an Armbänder v 15 M anCharnier Herren Ketten v TDoublé Armb v 6 M an

Damen Ketten 9,00 M an

S Umtaviseh

Weihnachts Ausverkauf von Wollwaaren

L Dannenberg Herrenſtraße 7

Eine große Auswahl leichter u ſchwerer
Arbeitspferde ſtehen unter günſtigen Bedin
gungen preiswerth zu verkaufen

10,00 M an ſilberne Broſchen von 1,20 M an Magdeburgerhof
Magdeburgerſtr 3 Karl Kyritz

Leipzigerſtraße 87/88 Hackerbräu
Alle noch vorhandenen Kürschnuerwanren als

B Total Ausverkauf
Muffen Boas Baretts Pelzmützen

müſſen da der Laden geräumt werden muß zu den angeſetzten Schlender
preifen ausverkauft werden Krause Kürſchner

empfiehlt

We Gr r 72

Geiſtſtraße 36
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen als

Alfenide u jap Waaren ete

Drahtsachen 7 Behäbeln
B Theelöffelkörbehen Marktnetzbügel miät Holz

Zwiebelnetzbügel Quirlhalter Aahnbürsten
halter schlüsselhalter Eierständer Ampeln u s W

im Regen und Schnee unverwüſtlich trägt
S ſich die garantirt ächte ſchwarze glatte

Seechund Pelzmütze
für Herren und Knaben hochelegante Kopf

Bürſten Kämme Haarſchmuck Parfümerien und andere Toilettenartikel 2c bedeckung für einige Winter

G Freis mit 5chahtek 3 MüDamen Pelzmuffe u Damen
Filzhüte zu demſelben Preis nur ſo

lange der Vorrath reicht

AusverhaufonKuugegeuſtänden We i ren
r Vorzügliches

Musikwerkse Jardinièren Salon Lampen und Stöollen u Kuchen Mehl
Leuchter Flguren in Terracotta und Gips hält billigſt empfohlen
Porzellan u Majoltka Vasen Blumentische i 1Aluminiumartikel Sehreibzeuge Wandplatten r 688107T

Aagdeburgerſtr 49

Vorzügliche
feinſte gütgepflegte Quali Mandel und Roſinen Stolleun empfe 99S w täten vollſaftig und groß Otto Hänel Harz 34ch eizer Käſe gelocht größeren Conſumenten

auch bei Entnahme kleiner Quantitäten bedeutende Ermäßigung ff Wurzener Weizenmehl

F M Krause Halle a Reggenmeht a den StahlGrosse Ulrichstrasse 24 vie Breiteſtr 18

e Mowaſchbare Tiſchdecken

Wandſchoner
Bett Pult und Fellvorlagen

Angorafelle
Linoleum Teppiche

in größter Auswahl u eUorm billigen Preiſen

r K Rapsilber
Leipzigerſtraße 24

Beſte und viligſte Hezugsguelle

Kohmuckartikel
J EsSsig

Gr Alrichſtraße 39
Großartige unübertroffene Auswahl in

echten Granaten Korallen Gold und Silberſachen Türkiſen S
Amethyſten und allen anderen Arten echter Steine feine Similis in
echter und unechter Faſſung Uhrketten Sdblipsnadeln Manchett u 2

Chemiſettknöpfe Cravattennadeln e

Neueste Munster
Sehr villige Preise

Leipzigerſtraße 86

Umtausoh gestattet

Achtung Müller von Halle u
Sonntag den l1 JFeiertan

in der Kniser Wühelns Halle von Nachmittags 5 Uhr

CLoncert Theater und Ball
Anfang des Theaters 8 UhrFreunde und Gönner ſind eingeladen

r Tainyi
Das Kömi

dener

zu j
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mit
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